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HECOSTAB 329 PET

Lichtschutzkonzentrat

	


	Lieferform
	:
	Granulat.

	
	
	

	Wirksubstanz
	:
	15% UV-Absorbersystem. HECOSTAB 329 PET ist gemäß der  geltenden EG-RL 88/379 nicht kennzeichnungspflichtig.

	
	
	

	Zugabeempfehlung
	:
	Für Spritzguß- und Extrusionsblasartikel 1,5-3,0%, in der Regel 1-2% für Flaschen und ähnliche Hohlkörper zum Schutz des Füllgutes, wir empfehlen die Zugabe von 2%

	
	
	

	Einsatzgebiete
	:
	PET für die Bereiche Spritzguß, Extrusion, insbesondere in der Blas- und Folienextrusion zum außerordentlich hohen, gezielten Schutz des Verpackungsgutes. HECOSTAB 329 PET stellt „das klassische UV-Absorbersystem für PET“ dar.

	
	
	

	Eigenschaften
	:
	Sehr gute Verträglichkeit mit dem vorgenanntem Polymer bei eventuell sehr leichtem, gelblichen Eigenton, hierbei sehr hohe UV-Absorptionswirkung in PET mit einer, schon außerordentlich hohen, bereits im Produkt bedingten Thermostabilität. Die leicht gelbliche Eigenfarbe ist in der Endanwendung kaum wahrnehm​bar und hierbei nicht vermeidbar. HECOSTAB 329 PET ist wie der Rohstoff selbst vor der Verarbeitung vorzutrocknen.

	
	
	

	Gebindegröße
	:
	Säcke à 25,0kg netto.


Sicherheitshinweise
	


	Lebensmittelrecht
	:
	Das Produkt entspricht bis zu 2,0% dem LMBG des BgVV. Migrationslimit (mg/kg) gemäß RL 2002/72/EG, Artikel 2 (a-c), SML/SML(T)1-25: 30 mg/kg

	
	
	

	Lagerung
	:
	Bei sachgemäßer Lagerung unter Normalraumbedingungen sind uns bis zu einer Lagerzeit von zwölf (12) Monaten bisher keine Produktbeeinträchtigungen bekanntgeworden.

	
	
	

	Handhabung
	:
	Die beim Umgang mit Chemieprodukten üblichen Vorsichts- und Hygienebestimmungen sollten beachtet werden. WGK 1 (SE).

	
	
	

	Im Brandfall
	:
	Im Brandfall geeignete Löschmittel sind Wassernebel, Schaum, CO2 oder Trockenlöschmittel, ungeeignet ist Wasservollstrahl.
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Unsere Informationen basieren auf sorgfältigsten Untersuchungen, dennoch handelt es sich in keinem Fall um  zugesicherte Produkteigenschaften.

Eigene Praxistests werden empfohlen.
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